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vaterländisches Drama in vier Akten von
Henriette (Llara von Förster
preis broschiert Mark 7,!>o; gebunden Mark 55.-—

Ans Briefen an die Verfasserin:
Bcrlin-Mlmersdorf, Aschaffenburger Str. ss, den 2Z. ^.2^.

Mit großer Freude habe ich bei den beiden Aufführungen der „Rose von
Tilsit" im Jahre 19 >Z die Rolle Napoleons gespielt und kann nur sagen, daß
die Wirkung des Stückes auf das Publikum ticf und nachhaltig gewesen ist,
wie mir späterhin noch viele Zuschriften bewiesen haben. Ich möchte glauben,
daß auch heute noch eine Neubelebung des Werkes lebhaftem Interesse vater¬
ländisch gesinnter Areise begegnen würde.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung
Ihnen ergeben Larl Llewing,

Dob-Verlag, Berlin U) y, Potsdamer Straße 22^
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Die Zeitschrift der Ost- und Westpreußen
Begründet und Herausgegeben vom Ostdeutschen Heimatdienst und den Heimat¬

vereinen in den alten Provinzen Ost- und Westpreußen. Organ des
Neichsverbandesheimattreuer Ost- und Westpreußen.

Die Zeitschrift will:

Den engen Zusammenschlußaller Ost- und Westpreußenzum Schutze
ihrer Heimat fördcrnl — Die polnische Propaganda gegen die deutsche
Ostmark abwehren! — Den polnischen Korridor überbrücken! — Die
Landsleute im Reich mit Nachrichten aus der Heimat versorgen!

„Unsere Heimat" erscheint jede» Sonnabend

und ist zum Preise von 5.— M. vierteljährlich durch die Post oder durch den
Heimatverlag, Königsberg i. Pr., Hintertraghei», Äi>, z» beziehen.

^!
s;S^5^tÄ


	Seite 120

